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Beschlussvorlage

Vorlage Nr.: BV/014/2018

Tagesordnungspunkt

Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2018/19
- Entwurf des Haushaltsplans und der Haushaltssatzung fur die
Haushaltsjahre 2018/19

- Beratung und Beschlussfassung uber die vorliegenden
Antrage

Fachbereich: Fachbereich 1 - Gremien und Verwaltung Datum: 24.01.2018
Bearbeiter: AZ:

Beratungsfolge Termin Behandlung
Gemeinderat 30.01.2018 offentlich

| Beschlussvorschlag: |

Der Gemeinderat berat Giber den Entwurf des Haushaltsplanes und der Haushaltssat-
zung fur die Haushaltsjahre 2018/19. Uber die vorliegenden Antrage wird abgestimmt.

Sachverhalt:
In der 6ffentlichen Gemeinderatssitzung am 19.12.2017 wurde der Entwurf zum Haushalts-
plan mit Haushaltssatzung fiir die Jahre 2018/19 eingebracht.

Die Fraktionen haben ihren Fragenkatalog mit verschiedenen Antragen vorgelegt.
Noch ausstehende Antworten, werden bis zu dieser Sitzung bzw. zur nachsten Sitzung am
21.02.2017 nachgereicht.

Nachfolgend werden die Antrage, Uber welche abgestimmt werden soll dargestellt.
Folgende Mittel sind im Jahr 2017 nicht zur Auszahlung gekommen und sollen werden

in das Jahr 2018 iibertragen (in der Tabelle mit Ubertrag aus 2017
6 gekennzeichnet):

OZ 37: 2.1310.935002-100 Anschaffung TLF 3000 Berghausen — Das TLF 3000 wird 2018
geliefert, Ubertrag 120.000 € (VE in 2017 fiir 2018 180.000 €; Gesamtbetrag 302.000 €)

OZ 44: 2.1310.940000-100 Beleuchtung FW-Haus Berghausen — Schlussrechnung 2018,
Ubertrag 2.000 €

OZ 48: 2.1310.940001-300 Beleuchtung FW-Haus Kleinsteinbach — Schlussrechnung 2018,
Ubertrag 1.000 €

OZ 50: 2.1310.935001-400 Ertuchtigung Umbau ELW1 Woéschbach — Schlussrechnung
2018, Ubertrag 25.000 € (Gesamtbetrag 28.500 €)

OZ 61: 2.2113.940005-300 Fenstersanierung GS Kleinsteinbach — Durchfihrung 2018,
Ubertrag 30.000 € (VE in 2017 fiir 2018 70.000 €; Gesamtbetrag 160.000 €)

0Z 62: 2.2113.940006-300 Heizkesselaustausch GS Kleinsteinbach — Durchfiihrung 2018,
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Ubertrag 40.000 € (Gesamtbetrag 100.000 €)

OZ 67: 2.2114.940008-400 Dachsanierung GS Wéschbach — Durchfiihrung 2018, Ubertrag
240.000 € (Gesamtbetrag 650.000 €)

OZ 73: 2.2151.940004-100 Brandschutz Schlossgartenschule Berghausen — Schlussrech-
nung 2018, Ubertrag 27.000 €

0Z 77: 2.2210.940010-100 Austausch Mess-/Regel-/Steuertechnik — MalRhahme ist weitest-
gehend abgeschlossen, Endabrechnung 2018 = 7.000 €

0Z 79: 2.2210.940012-100 Brandschutz — MalRnahme ist abgeschlossen, Schlussrechnung
2018 = 36.500 €

0OZ 83: 2.2310.940010-100 Austausch Mess-/Regel-/Steuertechnik — MaRnahme ist weitest-
gehend abgeschlossen, Endabrechnung 2018 = 10.000 €

0Z 85: 2.2310.940012-100 Brandschutz — MalRnahme ist abgeschlossen, Schlussrechnung
2018 = 36.500 €

0OZ 88: 2.2915.940001-100 Seiteneingangstir erneuern, Eingangstire wurde falsch geliefert,
musste nochmals ausgebaut werden = 15.000 €

0Z 98: 2.4640.940002-100 Teilsanierung Fenster = 25.000 €
0Z 100: 2.4640.940004-100 Larmschutz Gruppenrdume = 10.000 €

0OZ 106: 2.4649.988002-100 Einrichtung von 2 KiGa-Gruppen evang. Gemeindehaus Berg-
hausen = 150.000 €

0Z 107: 2.4649.988002-200 Umgestaltung AuRengelande St. Antonius = 5.000 €

0Z 108: 2.4649.988000-200 Dachsanierung Emil-Frommel-Haus/Kiga = 15.000 €

0Z 111: 2.4649.988000-400 Fluchttreppe KiGa St. Johannes = 25.000 €

0Z 112: 2.5611.940006-100 Anbau einer behindertengerechten Rampe = 15.000 €

0Z 113: 2.5611.940007-100 Brandschutz = 9.000 €

OZ 115: 2.5611.940008-100 LED-Beleuchtung = 10.000 €

0Z 119: 2.5613.940003-200 Enthartungsanlage Rauchle-Halle = 50.000 €

0Z 120: 2.5613.940004-200 Brandschutz-Hausalarm R&uchle-Halle = 24.000 €

0Z 130: 2.5616.940000-300 LED-Beleuchtung Hagwald-Halle = 15.000 € (Gesamt 30.000 €)

OZ 140: 2.6300.950006-100 Radweg Wdoschbacher StralRe = 186.000 € (Gesamt 400.000 €
+ 120.000 € in 2019)

0Z 176: 2.6300.940001-500 Gehweg- und Strallensanierungen allgemein = 170.000 €

0Z 197: 2.7010.940001-100 Sanierung Rechengebaude = 35.000 €
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0Z 198: 2.7010.950005-100 Sanierung Belebungsbecken = 10.000 €
0Z 199: 2.7010.950002-100 SPS Steuerung = 40.000 €

OZ 204: 2.7050.957013-100 Kanal Wdschbacher Stralle = 600.000 € (Gesamtbetrag
650.000 €)

0Z 215: 2.7050.956004-300 Kanal im Zuge Deckensanierung B10 Kleinsteinbach = 150.000
€

0OZ 220: 2.7050.957012-100 AuRengebietsentwasserung — Kanalaufdimensionierung Brun-
nenstr. bis zur Stralle Am Stadion = 1.280.000 € (Gesamtbetrag 3.880.000 €)

0Z 221: 2.7050.957008-100 Auflengebietsentwasserung — Kanalaufdimensionierung Bil-
dungszentrum = 400.000 € (Gesamtbetrag 650.000 €)

0Z 223: 2.7050.950003-500 Elektrische Messeinrichtung RUB Berghausen und Wéschbach
= 65.000 €

0Z 239: 2.7500.940000-400 Aussegnungs- und Leichenhalle Wdschbach = 70.000 €
0Z 256: 2.7710.940003-100 LED-Beleuchtung Bauhof = 15.000 €

Insgesamt handelt es sich um 3.964.000 € Ubertrag aus dem Jahr 2017.

Wie dem Gemeinderat bekannt ist, haben die Ubertrige aus dem Jahr 2017 verschiede-
ne Griinde:

Ausschreibungsfristen, Genehmigungen Ubergeordneter Stellen/Behdrden, ausfihrende Fir-
men usw. Die AuRengebietsentwasserung Bildungszentrum soll hier beispielhaft genannt
werden. Hier liegt es dann letztlich am Zuschussbescheid.

Die geplante Neuverschuldung 2018 liegt nun bei 5.462.900 € und 2019 bei 4.209.900 €.

Antrage der Fraktionen:

1. Verwaltungshaushalt

1.1 1.6100.601000: Bauleitplanung — Orts- und Regionalplanung
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Antrag der ULIiP:
ErmaRigung des jahrlichen Betrags auf 80 TEUR
Hintergrund: in den letzten Jahren (2011-2016) wurden jeweils 25 - 56 TEUR ausgegeben.

Antwort:

Im Jahr 2017 sind von dieser Haushaltsstelle 146.000 € abgeflossen. Erst zum Ende des Jah-
res 2017 sind alle in der Bauleitplanung vorhandenen Stellen fir Mitarbeiter wieder (groiten-
teils) besetzt gewesen. Von daher ist zu erwarten, dass die beantragten 200.000 € im Jahre
2018 abfliefien kdnnen bzw. zumindest ,gebunden”

minus 120.000 € 2018

1.2

1.7920.712000: Zuweisungen Landratsamt Karlsruhe — OPNV

Antrag der CDU: )
Wegen monatelanger Schlechtleistungen im Bahnbetrieb der AVG ist unser OPNV- Anteil im
Jahr 2018 um 70.000 Euro —ca. 10%- zu kiirzen.

Antwort:
Bevor hier um 10% gekulrzt werden kann, muss zuerst der Landkreis informiert werden, da
die Betrage vertraglich festgeschrieben sind.

minus 70.000 € 2018

2. Vermogenshaushalt

21

OZ 35: Beschaffung Tablets Sitzungsdienst — Hauptverwaltung

Antrag der SPD:
Durfen aus rechtlichen Griinden private Tablets verwendet werden? Welche Kosten wiirden
entfallen? Gibt es eine zwingende Notwendigkeit? Wenn nicht: streichen.

Antwort:

Die Gemeinde Pfinztal hat 2017 angefangen die digitale Ratsarbeit zu forcieren. 2018 wird es
ein neues Rats-, Blrger- und Mitarbeiterinformationssystem geben. Nach der Wahl 2019 sol-
len alle GR-Mitglieder Tablets erhalten. Die Verwaltung hat derzeit noch keine Detailplanun-
gen, jedoch ist folgendes vorgesehen:

- Alle GR Mitglieder, FBL und bestimmte Mitarbeiter erhalten Tablet, OR-
Mitglieder wird noch gepruft

- Die Sitzungsunterlagen werden ,per Knopfdruck® auf den Server eingestellt
und dann automatisch auf das Tablet Uberspielt.

- Fur GR Mitglieder wird es keine Ausdrucke mehr geben, auler in begrindeten
Ausnahmefallen. Eine private Nutzung wird, wenn tberhaupt, nur einge-
schrankt moglich sein.

- Auch wenn GR private Laptop/Tablet haben, kénnen diese nicht verwendet
werden.. Einheitliche Geratetypen sind daher sinnvoll — auch in Bezug auf glei-
che Sicherheits-/Datenschutzeinstellungen, Schulung und Updates.. Auch
muss die Moéglichkeit bestehen, die Daten auf den dienstlichen Tablets via
Fernwartung I6schen zu kdnnen. Wenn ein GR aus dem Gremium ausschei-
det, mussen die Tablets geldscht werden kdnnen (private Vermerke in Sit-
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zungsunterlagen usw. sind nicht fur den nachsten Nutzer).

- Einsparungen ergeben sich in fiskalischer Form durch Ersparnis von Druckkos-
ten und schnelleren Ablaufen (ca. 1 Arbeitstag fur Geschéaftsstelle der durch
Entfallen des Drucks/Kopierens). Schnellere Recherchemdglichkeiten fur GR.
(vgl. Fragen ULIP)

minus 15.000 € 2019

2.2 OZ 39: Hundekot-Entsorgungssystem — Biirgerservice
Antrag der Griinen:
kein Hundekotentsorgungssystem, stattdessen Plakataktion an geeigneten Stellen (auch zum
Haushaltsmuill)
Antrag der SPD:
Mit Ubersendung der Hundesteuermarke auch Hundekotbeutel mitschicken und auf die ge-
setzliche Pflicht hinweisen, diese mitzufihren und auch zu benutzen. Der Vollzugsdienst soll
stichprobenartig Gberprifen, ob die Hundehalter die Beutel mitfihren.
Antwort:
Die Verwaltung hat in den letzten Jahren die Aufstellung von Hundekotbehaltern konzeptio-
nell in den 4 Ortsteilen durchgefuhrt. Um dies zum Abschluss zu bringen sollte fur 2018 der
HH-Ansatz belassen werden. Die vielen Beschwerdeanrufe zum Hundekot zeigen dass hier
noch Aufstellungsbedarf besteht.
Die Suche nach Aufstellungsorten fir die Plakatierung kann unabhangig von dieser Aktion
von der Verwaltung in Angriff genommen werden.
Es kénnen mit Ubersendung der Hundesteuermarke Hundekotbeutel mitgeschickt werden
und auf die gesetzliche Pflicht hingewiesen werden, diese mitzufiihren und auch zu benutzen.
Der Vollzugsdienst Uberprift dies bereits stichprobenartig.
minus 5.000 € 2018

2.3 OZ 40: Notstromerzeuger GS Séllingen und Rauchle-Halle — Katastrophenschutz
Antrag der SPD:
Gibt es mittlerweile den Anschluss fir das Notstromaggregat Rathaus? Ist in der OZ der An-
schluss in GS Sdllingen und Rauchlehalle enthalten? Wenn nicht, Antrag: Anschlisse herstel-
len, sonst nitzt das Notstromaggregat gar nichts.
Antwort: )
Das Notstromaggregat ist bereits geliefert. Der Auftrag zur Anderung der jeweiligen Hausin-
stallationen, sodass eine Umschaltung von ,Netzeinspeisung® auf ,Notstromeinspeisung“ er-
folgen kann, ist erfolgt, jedoch hat die bereits beauftragte Elektrofachfirma noch nicht begon-
nen. Deshalb sind die Haushaltsmittel flir 2018 beantragt.

24 0Z 59: Kunstrasen Schulsportplatz — GS Séllingen

Antrag der SPD:
Durch Alternativen ersetzen. Z.B. Tore versetzen, Flache abwechselnd nutzen, Bodendellen
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auffullen, usw. Welcher Betrag ist nétig? VWH?

Antwort:
hat der Ortschaftsrat Sollingen, die Kosten mussen erst ermittelt werden. Kann ggf. Gber den
VWH abgewickelt werden.

25 OZ 64: LAN-Verkabelung Schule — GS Kleinsteinbach
Antrag der Griinen:
LAN-Verkabelung fir alle Grundschulen, die noch nicht verkabelt sind (Klstb,Wb) als Voraus-
setzung fur padagogische Schulnetze, mindestens fur Kistb 2018 genehmigen.
Antwort:
Wird auch von der Verwaltung so gesehen.
2.6 0OZ 76+82: Klimaanlage Sekretariat/Verw.-Bereich — GSR + LMG
Antrag der SPD:
streichen
Antwort:
Wurde von den Schulleitungen auch schon 2017 angemeldet.
2.7 0OZ 96: Wasserspielplatz alter Friedhof — Spielplatze
Antrag der SPD:
Wasser vorhanden (Brunnen), aber fir Kleinkinder nicht zuganglich. Kleinkindgerecht anbie-
ten. Uber VWH 4600 und 5800 abrechnen.
Antwort:
Nach Erkenntnissen des OBA wird der Brunnen von Kleinkindern auch heute schon genutzt.
Es wird gepruft, ob erganzende Anlagen realisierbar sind. Kosten werden Uber die Ublichen
HH-Stellen abgewickelt, - ohne Extra-Ansatz im HH-Plan.
2.8 OZ 123 und 217: Stuhle — Rauchle-Halle und Mehrzweck Halle Wéschbach
Antrag der SPD:
sukkzessiver Austausch analog zu OZ 127. Warum beide OZ nicht im VWH unter Gebaude-
ausstattung?
Antwort:
Bei sukkzessivem Austausch kann dies uber VWH abgewickelt werden. Ist im VMH aus
Grinden der Transparenz abgebildet
0OZ 123: Dies ist eine Anmeldung des Ortschaftsrates Séllingen — Kontext zu 127.
OZ 127: Die hier vorgesehene Anschaffung von Stuhlen soll der Mehrzweckhalle Wéschbach
zugutekommen. Die dann in Wéschbach uberzahligen Stuhle sollen, weil es sich um das glei-
che Modell wie in der Rauchle-Halle handelt, nach Séllingen verbracht werden.
minus 12.000 € 2019
2.9 OZ 131: Erneuerung Verstarkertechnik & Lautsprecher — Hagwald Halle
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Antrag der SPD:
Verstarker und Lautsprecher anschaffen. Hochwertiger als derzeit. Betrag: 77?7

Antwort:
Der Antrag kommt vom Ortschaftsrat Kleinsteinbach. Die Kosten belaufen sich auf ca. 25.000
—30.000 €.

plus 30.000 €

2.10 | OZ 143: Querungshilfe Oberdorf - Karlsruher Str./B10 — GemeindestraBen
Antrag der SPD:
streichen. Querungshilfen bieten keine Sicherheit. Auf Tempo 30 dringen. Siehe SPD-Antrag.
Antwort:
Die Querungshilfe war schon mehrfach in der politischen Diskussion und vor Jahren auch
schon einmal im HH-Plan berticksichtigt. Das Ortsbauamt halt eine Querungshilfe im Ober-
dorf fur unbedingt erforderlich. Zum einen, damit die Kinder dort gefahrlos die Strale queren
kénnen und zum andern, weil die Querungshilfe gewissermallen auch als Geschwindigkeits-
bremse fungiert.
Die Verwaltung ist dabei, auf allen Bundesstraf3en und der L 563 eine Geschwindigkeitsbe-
grenzung auf (uneingeschrank) 30 km/h zu erwirken. Dies wird aber noch einige Zeit in An-
spruch nehmen. Es wird aber auch erwartet, dass ,Komplikationen®, die sich aus der Ful3-
gangeriberquerung der Fahrbahn ergeben, sich auch dann (bei 30 km/h) nicht ohne Que-
rungshilfe beheben lassen.
minus 100.000 2018; minus 80.000 € 2019

2.11 | OZ 146: Geschwindigkeitsanlage Johlinger Strae/Lortzingstr.
Austausch/Umstellung auf Digitaltechnik - GemeindestrafRen
Antrag der SPD:
in 19 streichen. Wir investieren, den Gewinn zieht der Landkreis ein.
Antwort:
Diese Anlage war seinerzeit aufgrund einer rein politischen Diskussion errichtet worden. Ein
Weiterbetrieb der Anlage wird demnachst dann nicht mehr méglich sein, wenn die Anlage
nicht auf Digitaltechnik umgestellt ist. Ob der Landkreis die Betreuung der Anlage auch dann
weiterhin Ubernimmt, wenn die Gemeinde jetzt nichts investiert, ist derzeit offen.
minus 100.000 2019

2.12 | OZ 148: Anschubfinanzierung Bebauungsplan westliche Karlsruher StraBe - Gemein-

destraflen

Antraq der SPD:
im VWH unter Bauleitplane aufnehmen und namentlich erwahnen.
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Antwort:

Dieser HH-Ansatz (ohne Betragsangabe) stammt vom Ortschaftsrat Berghausen. Die Stadte-
planung ist aktuell in diesem Bereich soweit fortgeschritten, dass im Februar/Marz 2018 tber
den Fortgang des Bebauungsplanes entschieden werden kann. Aller Voraussicht nach wird
es jedoch so sein, dass eine neue Bodenordnung mit Grunderwerb fir 6ffentliche Anlagen
nicht empfehlenswert ist. Von daher dirften hierfir auch keine Kosten anfallen. Denkbar ware
eher, dass dort private Vorhabentrager tatig werden. Sofern dies eintritt, entstehen auch
dadurch der Gemeinde keine Kosten.

2.13 | OZ 160: Sanierung Gebiet Taubenstr./Sollinger Str./Durlacher Weg - GemeindestraBen
Antrag der SPD:
streichen. Noch nicht sanierungsbedurttig.
Antwort:
Die Fahrbahndecke ist zu erneuern, da hier fir Radfahrer (!) gefahrliche Stellen vorhanden
sind.
minus 50.000 2018; minus 100.000 € 2019
2.14 | OZ 163: Ortsleitschilder Bahnhof/Friedhof/Hagwaldhalle/etc. - GemeindestralRen
Antrag der SPD:
Ortsleitschilder an Kreiselausfahrten. Begriindung: das bisherige Schild auf der LINKEN Seite
am Ortseingang von KA kommend wird vom Autofahrer nicht gesehen.
Antwort:
Diese Anmeldung kommt vom Ortschaftsrat Kleinsteinbach. In Zeiten der GPS-gestitzten
Fahrzeuge ein recht interessanter Ansatz. Es ist dabei auch darauf hinzuweisen, dass es sich
dann um eine Beschilderung im Bereich einer Bundesstralie handeln wurde. Die Schilder
koénnten zu Sichtbehinderungen fluihren. — Kosten 7.000 — 8.000 €.
plus 8.000 €
2.15 | OZ 177: Gemeindeentwicklungsplanung — Gemeindestraen
Antrag der Griinen:
der GR soll eine Marschrichtung vorgeben
Antraq der SPD:
Diskussion auf 18 vorziehen.
Antwort:
Die Verwaltung hat die fortgeschriebenen Ergebnisse der Kommunalent-
wicklungsplanung bereits am 18.9.17 den Fraktionen zugeleitet.
Eine Diskussion der Gemeindeentwicklungsplanung kann bereits Jahr 2018
erfolgen.
plus 100.000 2018; minus 100.000 € 2019
2.16 | OZ 178: Parkraumbewirtschaftungskonzept — Gemeindestrallen
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Antrag der Griinen:
Gelder streichen, da lberflissig

Antwort:
Mit diesem grundsatzlichen Thema sollte sich im Vorfeld der Ortschaftsrat befassen.

minus 20.000 € 2018

217 | OZ 191-200: diverse Sanierungen Klarwerk — Klaranlage
Antrag der Griinen:
Geldausgabe mind. ein Jahr verschieben, Gutachten abwarten, dann Konzept
Antrag der SPD:
Gutachten abwarten. Wie lautet das Angebot von Karlsruhe?
Antwort:
OZ 191: Der Heizungskessel ist schon 25 Jahr alt und er kann stindlich seine Dienste versa-
gen. Das BHKW ersetzt nicht den Heizkessel. Fallt die Heizung aus, kann der im Faulturm
befindliche Schlamm auch nicht ausgefault werden, weil jener latent eine Temperatur von rd.
30° besitzen muss.
0OZ 193: Die aktuell fir 2018 vorgesehenen 120.000 € sollen das Gutachten der Weber-
Ingenieure ,abdecken®, dessen Vergabe im GR beschlossen wurde. Um die Ertlichtigung der
Klaranlage nach den Wasserrechtsrahmenrichtlinien wird die Gemeinde nur dann herum-
kommen, wenn die Klaranlage aufgegeben und das Abwasser der Stadt Karlsruhe zur Reini-
gung ubergeben wird. Insofern handelt es sich bei den Ansatzen 2019 bis 2021 um ,(ange-
meldete) vorsorgliche Kosten®.
0OZ 194: Das Nachklarbecken sollte aus 6kologischen und wirtschaftlichen Griinden mit einer
Anlage ausgestattet werden, die es erlaubt, Prozessabwasser fir die Klaranlage dort zu ent-
nehmen. Dadurch wird der Einsatz/die Verwendung von (sauberem) Trinkwasser aus dem
Trinkwassernetz deutlich reduziert (mehrere tausend Kubikmeter).
0OZ 195: Die Elektroinstallation ist durch aggressive Aerosole auf der Klaranlage so porés,
dass es dringend geboten ist, hier die Kabel auszutauschen (Stromschlage
0OZ 197: Die Sanierung des Rechengebaudes ist unaufschiebbar. Dort entstehen aggressive
Aerosole, die dem Gebaude sehr zusetzen. Auch bei einem Anschluss an die Stadt Karlsruhe
wird ein intaktes Rechengebaude bendtigt.
minus 405.000 € 2018; minus 300.000 € 2019;
minus 2.5 Mio € 2020; minus 2.8 Mio € 2021

2.19 | OZ 257: Feldwege

Antraq der Griinen:
unsere Fraktion wiinscht eine Diskussion dartber, ob wir fir Wanderwegekonzept Geld ein-
stellen

Antwort:
Kann ggfs. tber VWH (UA 7900) erfolgen.

plus 5.000 €
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2.20 | OZ 264: Grunderwerb — Sonstiges Grundvermogen
Antrag der SPD:
Grundsticke in Buhl erwerben.
Antwort:
Hier handelt es sich um eine Position, die den Erwerb von Grundstlicken bei ,glnstigen Ge-
legenheiten® abdecken soll. An einen Grunderwerb fir das Plangebiet Bihl ist derzeit noch
nicht gedacht. Der innere Bereich des Plangebietes soll Gber die Umlegung bodenordnungs-
rechtlich geordnet werden. Ein evtl. erforderlicher Zugang fur Leitungen von/zu B 10 bzw.
Scheffelstralle kdnnte auch Uber eine (einzukaufende) Grunddienstbarkeit erzielt werden.
Es ist beabsichtigt, im Marz 2018 das ganze Thema Buihl in die Politik zu bringen - und dies
auch in der Erwartung, dass dann ohne allzu grof3en Zeitverluste die Planentwicklung aufge-
stellt werden kann.

2.21 | Sozialer Wohnungsbau
Antrag der Griinen:
das Gremium soll festlegen, ob Geldausgabe gewiinscht, Kommunale Wohnbau fahig und wo
ein Platz ware.
Antwort:
Uber dieses Thema wird es weitere Beratungen in gesonderten Sitzungen geben.

2.22 | Senioren
Antrag der CDU:
Fir die Standortsuche eines Pflegeheims/ Altersheims in Kleinsteinbach ist ein ausreichender
Ansatz ( 20.000 Euro?) im Haushalt einzustellen.
Mégliche Standorte waren aus unserer Sicht die Brunnenwiese oder der Falkenweg entlang
der B10.
Antwort:
siehe Vorschlag SPD-Fragen
Hier ist das Ortsbauamt bereits in einem losen Gesprach mit einem Architekturprofessor, der
seine Wurzeln in Kleinsteinbach hat und sich fir die Freiflache zwischen B 10 und Sdllinger
Stralle beim Falkenweg interessiert. Bevor hierfur, wie auch fur die vorgeschlagenen anderen
Bereiche, Geld ausgegeben wird, sollte zunachst einmal ein Projektant mit ehrlichem Interes-
se fur Errichtung und Betrieb gefunden werden.
plus 20.000 2018

2.23 | Antrag der SPD-Fraktion
Vorbereitende Mallnahmen zur Einrichtung von Betreutem Wohnen und Tagespflege
in Kleinsteinbach im Bereich Brunnenwiesen
Antwort:
Dieser Antrag ist ja nahezu identisch mit dem Antrag Nr. 2.22 der CDU-Fraktion. Da-
neben ist noch anzumerken, dass der Bereich ,Brunnenwiesen® im Hinblick auf die
ErschlieRung des Quartiers und dem Bau einer solchen Anlage problematisch er-
scheint (Stichwort Brunnenwiesen).

2.24 | Einzelhandel Séllingen
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Antrag der CDU:

Die Einzelhandelssituation ist nicht ausreichend. Der Nettomarkt ist zu klein. Das Warenan-
gebot ist zu gering . Entlang der Nordumgehung ist ein neuer Markt oder zu entwickeln. Nach
dem Scheitern der Gesprache am alten Standort sollte die Gemeinde planungsrechtlich tatig
werden .Evtl. auch Alternativstandorte.

Antwort:
Hier ist die Verwaltung bereits tatig. (Vgl. Aussagen in Altestenratssitzung am 16.01.2018).

2.25 | Baugebiete
Antrag der CDU:
Die Erschliefung weiterer Baugebiete ist dringend geboten. U.a. auch um die Einnahmesitua-
tion zu verbessern. Das Baugebiet Engelfeld ist nach vielen Jahre ,baureif*.
Nun ist angesagt ein neues Baugebiet zu entwickeln. Fir das Gebiet Briickle/ Mehl ist ein
Bebauungsplan aufzustellen.
Antwort:
Denkbar ware die Entwicklung eines Teils von ,Blumlesheld” oder auch ,Brickle-Mehl®. Hier
kann der Gemeinderat die entsprechenden Weichen stellen.

2.26 | Gewerbe
Antrag der CDU:
Erweiterung bzw. Ausweisung eines Gewerbegebietes in Wéschbach. Hier ist der Bereich ,,
Im Tale rechts® zu entwickeln.
Antwort:
Im Bereich der Flache ,Im Tale rechts” ware die Ausweisung eines Gewerbegebietes nach
Ansicht des Ortsbauamtes nur ,zweite Wahl“. (Im Ubrigen liegt diese Flache noch auf Ge-
markung Berghausen).
Vor Jahren gab es da einmal die Diskussion, an dieser Stelle den Festplatz von Wéschbach
anzulegen und dafur den alten Festplatz in Wohnbauflache umzuwandeln. Aber auch hierzu
ware zunachst die rein politische Weichenstellung erforderlich.

2.27 | Antrag der SPD-Fraktion

Beschaffung einer digitalen Geschwindigkeitsanzeige mit Smiley-Funktion fur die
Bockstalstralle

Antwort:

Gab es fruher solche Anzeigen-Gerate kostenlos, so ist dies heute nicht mehr der Fall. Fir
die Anschaffung einer diesbeziglichen Anzeige misste im Verwaltungshaushalt der Ansatz
1.6300 546800 (Stralenschilder und Verkehrszeichen) um 3.000 € erhdht werden.

plus 3.000 2018
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2.28 | Antrag der SPD-Fraktion
Schaffung eines groflen Sandkastens mit Ruhebanken an der Rossweide
Antwort:
Fur die Anschaffung eines gro3en Sandkastens (mit Sonnensegel?) und Ruhebanken
sind 10.000 € bereitzustellen. Die Anlage kdnnte in dem Bereich errichtet werden, in
dem fraher die alte TSV-Halle stand.
Nebenbei: Im Ubrigen kdnnte es auch eine ehrenhafte Auffassung eines Vermieters
sein, ,freiwillig“ eine Spielplatz-Anlage flr seine Mieter vorzuhalten — immerhin hat er
ja auch deren Mieteinnahmen.
plus 10.000 2018

2.29 | Antrag der SPD-Fraktion

Zweite Zufahrt August-RoBwag-StraBe und Reutweg

Antwort:

Die Verwaltung hat bereits in der 3. KW 2018 in dieser Sache Kontakt mit dem Regie-
rungsprasidium Karlsruhe aufgenommen, um auszuloten, ob es prinzipiell fur eine
solche Malinahme GVFG-Mittel gibt. Die Verwaltung wird sich dieser MaRnahme oh-
ne Verzug annehmen. Uber die Hohe der in 2018 bzw. 2019 dafiir bereitzustellenden
Haushaltsmittel kann momentan nichts gesagt werden. Es wird davon ausgegangen,
dass die ersten Planungsleistungen vom Ortsbauamt noch selbst erbracht werden
kénnen. Sobald erste Arbeitsergebnisse vorliegen (nicht nur technische Planung,
sondern auch Finanzierungsmodelle) wird die Angelegenheit in die zustandigen Or-
gane der Gemeinde Pfinztal gebracht.

Finanzielle Auswirkung:

Beschlussvorschlag aus Vorberatung:

Anlagen:

- Haushaltssatzung
- Vermobgenshaushalt
- Fragen der Fraktionen mit Antworten

-12 -




	Beschluß
	OLE_LINK1
	OLE_LINK2
	Datum
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

